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Am Regierunggstiſch
auch der preußiſche
der Gliedſtaaten ſind anweſend
viele ausländiſche Vertreter

e

Steuern die Einkünfte des Reiches zu verm

gsezugsprelfſe
für Halle monatl be zweimal Zu
ellc 15 M viertelj hrl 45 nk

chl Zuſtellungs ebihr d Aus
gabe ellen abgeholt 12 50 k mo

natl durch un auswart Zweig
beitägl einmal Zuſtellg 9

u Beſtellgeld durch die Poſt
m einſchl Zuſtellungsgeb hr Be

ſtellung nehmen alle Poſtanſtalten
an Amtl Zeitungsverzeichnis

Eaale Zeitung Flir unverlangt ein
ge ang Manufkripte wirò keine Ge

J n n nurQue g Saale ngſagt Fernr der Sch feitungüe

1140 der FinzeigenFbt g Nr 1103
u 1133 der BezugsFibtlg Ur 1153
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Ur 43

Die neue Steuergeſetzgebung

einer Milliarde Golömark

Reichstag
Verlin 26 Januar 1922

Die Tribünen find überfüllt
t das geſamte Kabinett Platz genommen
iniſterpräſident Braun und die Geſandten

Jn der Diplomatenloge ſitzen
än Als Regierungskommiſſar iſt anweſend Miniſter a D Dr Rathenau

Reichskanzler Dr Wirih
Jm Mittelpunkt aller Probleme ſtehen die Reparationen

Gerade dieſer Kardinalfrage der Reparationen hat in den
nächſten Wochen die hauptſächlichſte Arbeit u Sorgfalt der Regie
rung gegolten Entſprechend ihrem Programm richtete die Regie
rung im Dezember nachdem ſeſtgeſtellt worden war daß die am15 drna fälligen Barleiſtungen aus laufenden Mitteln nicht
bezahlt werden könnten an die Bank von England das Erſuchen
Deubſchland die Zahlungen durch eine langfriſtige Anleihe von
etwa 500 Millionen Goldmark oder durch entſprechenden kurz
friſtigen Bankkredit zu ermöglichen Dies Geſuch iſt abgelehnt
worden mit der re daß unter den Bedingungen die
urzeit die Zahlungsverpflichtungen Deutſchland beherrſcht einKredit in England nicht erhältlich ſei Damit war

zum erſtenmal aus den Reihen unſerer ehemaligen Gegner autorita
tiv feſtgeſtellt worden daß die Laſten die Deutſchland auferlegt
wurden ſeine Kreditwürdigkeit vernichten Die Folgerung war das
das Geſuch an die Reparationskommiſſion um Stundung der
un Barzahlungen

ieſes Geſuch iſt in Cannes dahin beantwortet worden daß
die Zahlungen unter einer gewiſſen proviſoriſchen Regelung ge
ſtundet würden und daß die endgültise Beſchlußfaſſung über eine
Acnderung des Zahlungsplanes für 1922 auf Grund eines von
der Deutſchen Regierung innerhalb rierzehn Tagen vorzulegen
den Reformprogramms erfolgen ſoll iefes Programm wird
morgen der parationskommiſſion übergeben werden rCannes iſt es uns zum erſten Mal gen in freier Weiſe die
wahre Lage Deutſchlands vor einer Konferenz aus inanderzu
ſetzen auf die die Welt blickte Deutſchland iſt auch zu einer wei
teren Konferenz eingeladen auf der insbeſondere die Frage der
Errettung Rußlands und Mitteleuropas aus der wirtſchaftlichen
Jſolierung beraten werden ſoll Wir werden nach Genug gehen
nicht mit hinterliſtiger Abſicht ſondern mit offenem Viſier mit
dem Ziele der Wiederherſtellung der internationalen und wirt
ſchaftlichen Beziehungen

Der franzöſiſche Kabinettswechfel iſt nicht nur
in Deutſchland faſt in der ganzen Welt als Symptom dafür ange
ſehen worden daß der Wiederherſtellung eines dauerhaften voli

tiſchen und wirtſchaftlichen Friedens in Europa noch Rück
ſchläge drohen könnten Poincaré hat im Senat und in der
Kammer erklärt Deutſchland müſſe endlich anfangen ſeine ein
gegangenen Vervpflichtungen zu erfüllen und die Schäden wieder

gutzumachen damit Frankreich die vielen Milliarden zurücker
ſtattet würden Wenn durch dieſe Worte der Eindruck erweckt
werden ſoll daß Deutſchland noch garnicht begonnen habe die
Reparationsverpflichtungen zu erfüllen ſo muß ich dem laut
widerſprechen Deutſchland hat ſeit Annahme des Londoner Ulti
matums Barleiſtungen von 1108 Millionen GEoldmark und Sach
leiſtungen von 420 Millionen Goldmark abgeführt Hierzu treten
die im Clearingverfahren ſeit Friedensſchlusß abgeführten 500
Millionen Goldmark Hinzukommen die vor dem Ultimatum ge
tätigt n Leiſtungen Deutſchlands die Ablieferung der Handels
flotte der Lokomotiven und Eiſenbahnwagen uſw Poincaré ſagt
weiter Deutſchland habe nichts leiſten wollen Unſere Rechtfer
tigungen und Aufklärungen haben in letzter Zeit manches er
reicht Die Vorwürfe Poincarés aber machen den Eindruck als
ob wir in Frankreich tauben Ohren gepredigt hätten und man uns
dort nicht hören wolle Wir werden in Genug Gelegenheit
ſinden den beharrlichen TJertümern entgegenzutreten Der Vor
wurf der Parteilichkeit des Reichsgerichts muß mit aller Schärfe
zurückgewieſen werden

Nicht nur r neutraler Staaten 53 h Mit der
zugliſcen Delegation haben dieſe Unparteilichkeit wieder
holt zum Ausdruck gebracht Hört hört Wie Deutſchland ſeiner
eit phyſiſch unmöglich die ver langteen konnte ſo wird auch die Auslieferung im vierten

h des Krieges unmöglich ſein Lebhafterbei der Mehrhit W kann die Befürchtung nicht unterdrücken
daß die franzöſiſche Regierung dieſe Frage der nannten
beſchuldigten und noch andere Fragen ſo die der angebl
noch nicht durchgeführten Entwaffnungsaktion
dazu benutzen will um von neuem das Syſtem der Garantien und

Das Haus iſt ſehr gut beſucht

Aus lieferung aus

der Sanktlonen Wir werden dieſem ch negativen unfruchtbaren Programm der franzöſiſchen Regierung ein
poſitives Programm entgegenſetzen

Das gſte an dieſem Programm iſt ein voll
äpdiser Wiederaufbau der zerſtörten Gebiete Nordfra und

ns
ie Regierung hat ſich deshalb bemüht einerſeits durch neue

on andererſeits die
Ausgaben zu verringern und die hauptſächlichſten ſchwerſten Defi
zits in etwas zu beſeitigen

die neuen Steuern
nd folgendermaßen zu ſkizzierenß Supe Ge r 7 rund 100 Milliarden
Mar tztLiat tet eingeſtellten rund b66 M n

Keichskanzler Dr Wirth zur Jnnen und Außenpolitik Zwangsanleihe von
Das neue Steuerprogramm

zu erreichen war ein Kompromiß nötig das heute zuſtande
ekommen iſt Lachen auf der äußerſten Linken Von der Mehr
itsfozialdemokratie bis zur Deutſchen Volkspartei waren alle
arteien daran beteiligt Lebhafter Beifall bei der Mehrheit

Hört hört ganz links Dieſe Parteien haben ſich im weſentlichen
auf die Regierungsvorlage geeinigt mit folgenden Aenderungen

1 Bei der Vermögensſteuer und der Vermögenszuwachsſteuer
ſind die von der Regierung vorgeſchlagenen mittleren Tarife vor
geſehen Der Zuſchlag zur Verwögensſteuer ſoll 200 Prozent be
tragen Dazu ſoll durch Geſetz eine Zwangsanleihe in Höhe des
Gegenwertes von 1 Milliarde Goldmark aufgelegt werden die in
den erſten drei Jahren unverzinslich bleiben ſoll Dadurch ſollen
die Mittel für die Kredite flüſſig gemacht werden die durch das
Reichshaushaltsgeſetz des Rechnungsjghres 1922 bereitgeſtellt und
nicht für Verkehrsanſtalten beſtimmt ſind

2 Die Nachkriegsgewinnſteuer ſoll fallen gelaſſen werden da
ihre Erhebung den Finanzämtern eine nicht im Verhältnis zum
Aufkommen ſtehende Arbeit verurſacht Hört Hört und die
Flüſſigmachung der übrigen Steuern erheblich verzögert würde

3 Bei der Umſatzſteuer ſoll ausnahmslos ein Satz von 2 Proz
zur Anwendung kommen Die vielfach beſtrittenen Umſatz
ſteuer der Genoſſenſchaften ſoll aus der Diskuſſion ausſcheiden
Jnſoweit ſoll es bei der Regierungsvorlage ſein Bewenden haben
Hört Hört

4 Die Kohlenſteuer ſoll grundſätzlich 40 Prozent betragen mit
der Möglichkeit der Anpaſſung an die Wirtſchaftslage

5 Die Zurkerſteuer ſoll mit Rückſicht auf die ſtarke Vorbelaſtung
des Verbrauches durch die Umſatz Und Kohlenſteuer auf die Be
deutung des Zuckers für die Säuglingsernährung auf 50 Mark
für den Doppelzentner feſtgeſetzt werden

v Die Zölle auf Kaffee Tee und Kalao ſollen nach dem Por
ſchlag des Reichswirtſchaftsrates bemeſſen werden

7 Bei der Bierſteuer ſollen bezüglich der Steuergeſetze die
Beſchlüſſe erſter Leſung aufrecht erhalten werden

8 Die Einheit der geſamten Steuervorlagen ſoll durch ein
r gewährleiſtet werden Jn dieſem ſollen die Vor

tſchriften über die Zwangsanleihe Aufnahme finden Jm An
ſchluß an dieſes große Geſetzgebungswerk Lachen bei den Komm
wird bei den ſonſtigen Steuern geprüft werden ob und inwie
weit der Geldwertentwicklung anzupaſſen ſind Jch nehme
das Wort des engliſchen Premierminiſters

vom internationalen Vertrauen
auf als ein großes lluges politiſches Bekenntnis indem ich dar
auf hinweiſe daß auch das deutſche Volk die deutſche Demokratie
die Forderung nach Vertrauen erhebt und Rückſicht auf das
was es bisher geleiſtet hat Die Welt will den Frieden die
Völker wollen den frei haben für Neuaufbauarbeit Der
Weg kann nur führen durch das Tor eines dauerhaften Friedens
Dies wird nur erzielt auf dem Wege der Verſtändigung und der
wirtſchaftlichen Vernunft Run müſſen die Männer der Wirt

ft nachdem die politiſche Atmoſpäre ſich gellärt und gereinigt
t beraten in Verfolg des einen Zieles zu einem wahrhaftenufban und damit Volksfoctſchritt zu kommen

Der Wiederaufhau Rußlands dem auf der Konferenz von
Genug beſonderes Jntereſſe zugewendet wird kann nur im Ein
verſtändnis mit Rußland ausgeführt werden Wir würden die
größten Bedenken haben gegen eine Politik die Rußland wie
eine Kolonie betrachtet und behandelt wiſſen will Lebhafte
Zuſtimmung

Der Kanzler gedenkt dann der Verdienſte des verſtorbenen
P es in dem Deutſchland und die ganze Welt einen großen

olks und Menſchenfreund und den größlen Förderer des Friedensverloren haben Auch heute gelte der Ruf Gib der lt den
wahren Frieden r haben einen guten Willen igt Wirhahen ihn gezeigt im Vertrauen darauf daß die ger Würdi
gung in der lt uns nicht verſagt werde Stürmiſcher Beifall
der ſich wiederholt

Abg Graf Weſtarp Dn Jm Namen meiner Freunde kannich nur das alterüußerſte Befremden darüber aus
drücken wie man den von uns für morgen geforderten Reform
und Garantiefragen im Reichstag und wie ihn vor allem jetzt
der Kanzler behandelt hat Dieſe Frage und die Einſchränkungunſeres Papiergeldumlaufes alten Kerpſichtungen ie vom
ren er Syſtem nicht eingegangen werden können ohne
ie Zuſtimmung des tie immung rechts Der Plan

iſt vie z ſchon akgtſast eichstag hat nur noch nicht
damit beſchäftigt Eine ſrüfvna der spunkte iſt unter
vieſen Umſtänden unmögl den Fragen gehört das Steuer
lompromiß Meinungsverſchiedenheiten ſtehen zwiſchenrankreich und England offenbar hinſichtlich der ehe o

tik die nach wie vor darauf gerichtet iſt De nd zu gertrümmern England h et daß der aillerutrag und das Londoner imatum auch für R Wirt

leb den im Gefol it prake

r her ebh Zuſtlungſtierung der deu Unter
nehmungsluſt bewirken und die Kreditnot zu Wir müſſen
allerdings nach dem ver ederaufbau derKriege den

zſlörten Gebiete leiſten aber das den Anerbieten geht weitdie inaus Wir wollen eine Politik der abſoluten Ehr
lichkeit h Beifall rechts

t ung Freitag 1 Uhr nachmittags
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Genug
Widerſtand der amerilaniſchen Arbeiterſchaft gegen die

Teilnahme Amerikas
Reuter meldet aus Wa hington daß der Präſident des

amerikaniſchen Arbeiterbundes Gompers Namens der
organiſierten Arbeiterſchaft der Vereinigten Staaten dem
Präſidenten einen Proteſt gegen die Teilnahme der Ver
einigten Staaten an der Konferenz von Genug unterbreitete
mit der Begründung daß die Anweſenheit von Sowjetdele

jerten auf dieſer Konferenz praktiſch die Anerkennung der
wjet Regierung bedeuten würde

r

Die Times meldet aus Rom dort gehe das Gerücht
daß die Konferenz ron Genug verſchoben würde Aus
Waſhington meldet das Blatt auch dort gewinne die An
ſicht Boden die Konferenz von Genug werde ſchließlich ver
ſchoben werden Eine offizielle Mitteilung über die Ant
wort der Vereinigten Staaten auf e Einladung zur Kon
ferenz in Genug werde in dieſer Woche erfolgen Man er
warte nirgends daß die Antwort auch nur eine eingeſchränkte
Annahme bedeuten würde Es werde ſogar vermutet daß
die Antwort Amerikas Stellen enthalten werde die deutlich
genug ſeien um den Franzoſen die Klauft zu zei
gen die zwiſchen der augenblicklichen franzöſiſchen Politik
und der Politik beſtehe die die Vereinigten Staaten unter
ſtützen könnten

Eine Erklärung Tſchitſcherins

Moskau 26 Januar Eig Drahtn Das Volkskom
miſſariat für Auswärtige Angelegenheiten gibt folgende amt
liche Mitteilung aus Die franzöſiſche Preſſe verbreitet die
Meinung daß Rußland indem es an einer allgemeinen
Konferenz teilnehme ſich das Ziel ſtelle dieſe Konferenz
in eine revolutionäre Tribüne zu verwandeln und
an ihr zu Zwecken der Agitation und Propaganda teilzu
nehmen Dies widerſpricht den Tatſachen vollſtändig Die
ruſſiſche Regierung ſtrebt ſeit langem eine endgültige
Verſtändigung mit den anderen Mächten ins
beſondere ein wirtſchaftliches Uebereinkommen an denn die
Hauptaufgabe die derzeit ihre Aufmerkſamkeit ganz in An
ſpruch nimmt iſt der wirtſchaftliche Wiederaufbau Rußland
wird an der Konferenz im Hinblick auf die mehr oder weniger
umfangreichen praktiſchen Aufgaben teilnehmen die auf dert
Tagesordnung ſtehen Der Aufſchwung der Landwirtſchaft
der Jnduſtrie des Verkehrsweſens die Erneuerung des ge
ſamten Wirtſchaftslebens das iſt die Aufgabe welche die
Sowjetregierung völlig in Anſpruch nimmt und ſie wird
ſich zur Konferenz ohne die geringſten Propagandaabſichten
begeben

Kußland verlangt die Einladung der Türkei
Moskan 26 Jan Eig Drahtn Das Volkskommif

ſariat für Auswärtige Angelegenheiten hat in einem Tele
gramm an die diplomatiſchen Sowjetvertreter in London
Rom und Berlin dieſe darauf aufmerkſam gemacht daß
engliſchen Zeitungsherichten zufolge die Türkei als einziger
Staat zu der Konferenz von Genug nicht eingeladen ſei
Dieſe Nachricht erſcheine der ruſſiſchen Regierung unwahr
ſcheinlich Nichtsdeſtoweniger ſei ſie aber zu Uberprüfen
Die Sowjetvertreter ſollten alle notwendigen Schritte unter
nehmen um eine Einladung der Regierung der großen
türkiſchen Nationalverſammlung zur Konferenz von Genug
zu erreichen

Unüberbrückbare Gegenſätze
Die engliſche Auffaſſung wird immer deutlicher

Daily Chronicle veröffentlicht an erſter Stelle unter
der Ueberſchrift Der engliſch franzöſiſche Pakt auf dem toten
Punkt Ein Werkzeug des Militarismus und nicht des
internationalen Friedens einen Artikel ſeines diplomati
ſchen Berichterſtatters in dem es heißt

Die franzöſiſche Auffaſſung die den in ver Pariſer
Preſſe erſchienenen Vorſchlägen zugrunde liegt iſt dem bri
tiſchen Standpunkt ſo rollkommen ntoegenge t daß dieAusgleichung beider Standpunkte un mögl 4 erſcheint

Frankreſch wenigſtens das Frankreich mit dem man es je
u tun hat ſieht Europa weiter als eine große mili

täriſche Maſchine an Die Aufgabe dieſer Maſchine
iſt nach der Anſicht der Franzoſen Deutſchland dauernd
in einen Ring von Eiſen einzuſchließen Bei dieſer
Maſch ne deren ZJentralkraftſtation Paris iſt ſpielt nicht
nur das mächti wangeſge Heer eine Rolle ſondern auch

eno Podie Heere Be ens und wer auch derTſchechoſlowakei Die Jugoſlawiens und Rumäniens
werden auch bis zu einem gewiſſen Grade als erve

nen angeſe
weiter werde ſo Der Verſai heieiegt e et Sucdecge fet den
militäriſchen Wiederauſbau Eu bilde Nach den Mitteilungen der Pariſer Preſſe zu h ßen werde Frankreich

jetzt verſuchen den Garantiepakt in a Rüſtungsplan einzuſchli Das engliſche Ga
ran ſei j in genau r m Sinneßer worden Es ſei daran die ung r

eronen er dder Rü vermindere die erſ inheituropas wiegerher h
e 4 r v

e

n un
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nears vagegen machte verelts klar vaß eralles tun ine h Meche ſtehe um die Kon

ſerenz von Genug zum Scheitern zu 1ringen
Neue franzöſiſch engliſche Verhanölungen

legraph meldet daß rn nachmittagund de Lloyd nöſiſchen s after über die Frage des engr hnä ſchen Paktes beginnen werden und
t wie das Blatt meint unter weit gü gerenn ſt iusſichten als es vor einer Woche den a tte

5 zeigte ſich als politiſcher Realiſt in beſtem en
in dem er die unüberwindliche Abneigung der britiſchen
Regierung gegen ſtrenge militäriſche Konventionen undhegen die Gewat e beſonderen Garantie an Polen
oder an irgend einen der anderen näheren oder entfernteren

Staaten opas zugibt

Die Ertſchädigung der Amerikaner durch Deutſhland
Nach einer Meldung des Neuyork Herald aus Waſhing

ton wird der Betrag der Schäden amerikaniſcher Staats
angehöriger aus dem Kriege zu deren Regelung wahrſchein
lich auf Grund des neuen deutſch amerikaniſchen
Vertrages eine Kommiſſion eingeſetzt werden ſoll auf
400 Millionen Dollar geſchätzt Es ſoll in einer
Sitzung des Kabinetts mit den republikaniſchen Führern
der beiden Parlamente außerdem beſchloſſen worden ſein
den während des Krieges beſchlagnahmten Beſitz erſt dann
zurückzuerſtatten wenn die Forderungen der amerikaniſchen
Bürger bereiedigt ſeien Nach offiziellen Statiſtiken habe
der Verwalter des feindlichen Eigentums noch Beſitztitel
verſchiedener Art im Werte von 500 Millionen Dol
la r in Verwahrung die Deutſchland gehörten

Engliſche Anleihe an Oeſferreich

Weſtminſter Gazette meldet daß die t Regie
rung die Gewährung einer Anleihe von 26 Millionen

fünd Sterlin an Oeſterreich erwäge Als Sicher
eit für dieſe Anleihe würden die öſterreichiſchen

Zölke dienen Die Wiener Regierung würde neben be
iigenden Garantien betreffend die Verwendung der An
eihe wie verlautet auch eine ung bei dem Werk

des Wiederaufbaues wlaſſen Wenn Lloyd z und das
britiſche Kabinett dem Vorſchlage des Schatzamtes zuſtin
men ſo werde das Geld der öſterreſchiſchen ierung durch
die anglo öſterreichiſche Bank vorgeſtreckt werden Die An
leihe werde eine rein britiſche nicht eine alliierte ſein

Hardings Schantung Vergleich

Waſhington 26 Januar Auf Anſuchen des japa
niſchen Botſchafters Shidehara hat Präſident Harding geſtern
zum erſten Mal unmittelbar in die Verhandlungen der Ab
nern eingegriffen indem er den chineſiſchen Dele
gierten Sze zu ſich berief und ihm erklärte daß Chinas Hal
tung in der Schantungfrage die Beendigung der Konferenz

nutzlos ger ere
habe durch Rüdgabe von Tſingtau und der Schan

tung Bahn binnen ſünf Jahren die wichtigſten Konzeſſionen
die man von dieſem Lande erwarten könne gemacht Es
dine nunmehr vom Verhalten Chinas ab ob man ihm die

An ewähren werde um Japans Anſprüche an die Schan
tu n zu begleichen

Die Apanagge Karl von habsburgs
Wie das Echo de Paris mitteilt beſchäftigte ſich die

Botſchafterkonferenz mit der Frage der Apanage
Karls von Habsburgs Gerüchtweiſe verlautet daß ſie
6 Millionen Franken im Jahre betragen wird
Sie geht éz Laſten von e Ungarn der Tſchecho
llowakei Südſlawien Jtalien und Rumänien

peeußiſcher Landtag

Die Finanznot der Städte
94 Sitzung

2 Berlin 26 Januar Telegramw
Um 11 rd die Si er t der allr e e rin mitMiniſter die künftige Trennung der ſtaatlichen Betriebs

verwaltungen von dem Etat für notwendig Jn den kaufmänniſch
umgeſtalteten h n müßten aber die ellten
und die Parlamentsmitglieder gebührenden Ei haben
damit ſich dort nicht eine Selbſtherrlichkeit der höheren
Bürokratie entwickele Unter keinen Umſtänden dürfe aber
vom Staatseigentum auch nur ein Fetzen veräußert werden Die
Grundſteu ätte lä dur t werden müſſenS e der en e ehe h Sldet Mit Ausnahme des Reichsfinanzminiſters er
alle Beamten der Fin ltung r r der Rechtsparteien

r e gfr euern e a e udie nut ja repu mich deſinnten Beamten bey

Abg Wall Dn weiſt ine Parteifreung an n ittrer tt b taatsgedankespartei Der kaufmänn
triebsperwaltung n einfache Aendeh t P wur reh d2 t der E t u hieuntergraben Ritder ginanznot der Gemeinden

es ſo nicht weitergehen Wir regen an die Grundſteuer ei
aber als Kommunalſteuer damit die Gemeinden
erhebliche Für eine weitEinnahmequelle erhalten

e
e n

die

Die demokratiſche Fraktion werde genau Hrülfen ob neue
Ausgaben vorhanden ſeien oder nicht Die Produktivi
tät der Landwirtſchaft muß mit den geſtiege
nen Preiſen dieſer Produkte in Einklang ge
bracht werden Die Grundſteuer könnte für Preußen nicht
den einzigen beweglichen Faktor bilden weil ſie keine all
gemeine direkte ſei Dazu wäre nur die Einkommenſteuer
geeignet Den Gemeinden allein könne man ſchon aus
ſtenertechniſchen Gründen die Grundſteuer nicht überlaſſen

Die Keuorönung in der Oſtmark
Verlin 26 Januar Amtlich Der im preußiſchen

Miniſterium des Jnnern ausgearbeitete Geſetzentwurf über die
Neuordnung der kommunalen Verfaſſung und Verwaltung in
der Oſtmark iſt nunmehr nachdem das preußiſche Staats
miniſterium ſeine Zuſtimmung erteilt hat dem Staatsrat
zur gutachtlichen Aeußerung zugegangen Die Geſetzesvor
lage ſieht end den Wünſchen der Bevölkerung ein

preußen aus den weſtlich des ſogenannten polniſchen Korri
dors gelegenen Teilen der Reſtprovinz Weſtpreußen und den
bei Preußen verbliebenen Reſtteilen der Provinz Poſen vorFernerhin ſoll die Vereinigung der vſtkich der ſel
gelegenen Teile der Reſtprovinz Weſtpreußen mit der Pro
vinz Oſtpreußen erfolgen Schlie werden die an das
Memelgebiet angrenzenden Kreiſe die durch die neue Grenz
führung Teile ihres Gebietes verloren haben neugeſtaltet

Portoerhöhung und Verkehrsverminderung

Eine Berliner Korreſpondenz verbreitet die Mitteilung
daß im Reichspoſtminiſterium neuerdings Erhebungen über
den Rückgang des Brief Telegramm und Fernſprechver
kehrs angeſtellt worden ſeien und daß ſich ſeit dem 1 Januar
beim Brief und Telegrammverkehr ein Rückgang von nahe
zu 50 v H ergeben habe Das Reichspoſtminiſte
rium teilt demgegenüber mit daß allgemeine Ermitte
lungen beim Briefverkehr vor der Hand nicht in Ausſicht
genommen worden ſeien weil e der erſte
an eine Gebührenerhöhung anſchließende Monat zuver
läſſige Unterlagen über den Umfang des Briefverkehrs nicht
liefere Bei Telegrammen die im Gegenſatz zu Brieffen
dungen fortlaufend gezählt werden iſt gegenüber dem Vor
jahr ein Rückgang von etwa 15 v feſtgeſtellt ſo daß
jetzt der Vorkriegsſtand erreicht iſt Beim Fernſprechver
kehr ſtellte z der Rückgang im Ortsverkehr auf
13 v im Fernverkehr auf 14 v H Die Behaup
tungen der Korreſpondenz ſind daher als Phantaſiearbeit
anzuſprechen

Deutſches Reich
Zum Bürgermeiſter der an Polen ausgelieferten Stadt

Tarnowitz iſt mit 20 von 28 Stimmen der Stadtrat
Mithatz Myslowitz gewählt worden der Vorſitzender des
Verbandes deutſcher e in Oberſchleſien iſt Dieſe
Wahl zeigt handgreiflich daß das Selbſtbeſtimmungsrecht
bei der Teilung des oberſchleſiſchen Gebietes in ſchamloſer
Weiſe verletzt worden iſt

Die Opfer des letzten Kommuniſtenputſches Nach einer
Mitteilung des preußiſchen Minſſters des Jnnern an den
Präſidenten des Landtages berägt die Zahl der Toten
und Verwundeten die Sie des mitteldeutſchen Aufſtan
des dem Kampfe z Opfer gefallen ſind bei der Schutz

clizei 32 Tote Verwundete Bei der Ziv lbevölkerungſind 145 Tote 51 Verwundete 2 Vermißte feſtgeſtellt

Der ſattfam bekannte rheiniſche Hochrerräter Smeets
gegen den wegen Beleidigung eines Polizeikommiſſars eines
Oberpoſtſekretärs und unflätiger Beſchimpfung des Reichs
präſidenten Anklage erhoben worden war hat nachdem er
die Hauptverhandlung verſchiedentlich zu verſchleppen ver
ſucht hat auf Grund der Verordnung Nr 70 der Jnter
alliierten Rheinlandkommiſſion durchgeſetzt daß er erſt ent
haftet und daß die Verhandlung nicht zu Ende geführt wer
den konnte Da ſich die angezogene Verordnung nur auf
politiſche Handlungen und nur auf Handlungen aus der
Zeit des Waffenſtillſtandes bezieht die Straftaten von
Smeets jedoch im April 1921 begangen ſind hat das Aus
wärtige Amt eine baldige Entſcheidung gefordert und Ver
wahrung gegen die Haftentlaſſung eingelegt

Ein intereſfantes Bekenntnis S eines Vor
trages den der Demokrat Delius in Merſeburg hielt er
klärte ein Führer der Mehrhe sſozialiſten daß die Beamten
von den Demokaten beſſer vertreten würden als von ihnen
Delius müſſe als beſondere Autorität angeſprochen werden
Die ſozialiſtiſchen Beamten müßten ſich mit den Tatſachen
abfinden ſie hätten eben andere Prinzipien

AuslanösRunoöſchau
Soziale Reformen in n Der japaniſche Miniſter

präſident Takahaſhi ſprach in einer Rede im Parlament
über die jgkeit ſozialer Reformen aus Es ſei die
Abſicht der Regierung Geſetzentwürfe über die Arbeiter
verſicherung über eine Aenderung der Rechtspflege der Be
ſteuerung uſw einzubringen Der Miniſterpräſident be
dauerte es ſehr daß mit Einführung neuer Jdeen aus
dem Ausla z e e eheapan gefunden en und ver u wordenbie vekereate

Die uer Handelskammer teilt mit
nde Ordnung umzuſtürzen

Warſcha derKonzentrationsprozeß in der polniſchen Jnduſtrie immer
ſtärkere an macht und daß das deutſche Kapi
tal zuſ von dem franz ſiſchen verdrängt werde
in Polen allgemeine gegen eutſcan mag den Polen

e Verdr nblick als fehr wennjedoch auf ngen iſt als auf den fr
ſtellung Vorteil

zweifelhaft
Nngehenere Preifſteigerung in Wien Aus Wien in Lon

e

ne un efen daß die Lehe eeaelt ſei Es würden Unruhenr

Die öſterreichtſche Regierung habe deshalb den
alliierten Mächten Vorſtellungen gemacht die e aus
einandergeſetzt und erklärt daß ſie wenn alb
der nächſten Tage Hilfe aus dem Auslande eintreffe jede
Verantwortung für die Folgen ablehne

mal die Bildung einer Provinz Grenzmark Poſen Weſt

l

1860 Umbrien und die Marken infolge der itolieniſchen Ein

Seit dieſer Zeit hetrachtete ſich Pius IX der natürlich den

und der italieniſche
Staagt

Der 50jährige Kampf zwiſchen dem Vatikan und dem
italien ſchen Staat ſcheint ſeinem Ende entgegenzugehena iſt allerdings noch lein offizieller Friedensſchluß
erfolgt aber es wurde doch im Laufe der letzten Jahre ein
modus vivendi gefunden der dem offenen Kriegszuſtand ein
Ende gemacht hat Schon der Vorgänger Benedikts XV
Pius X hatte den italieniſchen Katholiken erlaubt an den
italfen ſchen Kammerwahlen teilzunehmen und dadurch den
italieniſchen Staat de facto anerkannt wenn er auch noch den
Proteſt gegen die Wegnahme Roms bei ſeinem Regie
rungsantritt erneuert hatte während Pius IX und Leo
XITT den Kathol ken die Teilnahme an den Wahlen und
die Uebernahme von Staatsämtern verboten hatten

Der verſtorbene Papſt war der vierte nach der Weg
nahme Roms durch den italieniſchen Staat die bekanntlich
am 20 Sepember 1870 uner Pius IX erfolgte nachdem
bereits im Jahre 1859 zwei Drittel des Kirchenſtaates und

Der Papſt

heitsbewegung dem Papſte verloren gegangen waren Zur
Wegnahme Roms im September 1870 kam es als Napoleon
III infolge des Ausbruchs des deutſch franzöſiſchen Krieges
die franzöſiſche Schutztruppe von Rom weggenommen hatte

Verluſt der weltlichen Macht die er von 1846 an 24 Jahre
inne hatte am wenigſten verſchmerzen konnte als Gefan
gener im Vatikan Er verließ dieſen bis zu ſeinem
Tode nicht mehr und auch für ſeine Nachfolger galt es bis
her als tradit onelle Pflicht mit der Uebernahme der
päpſtlichen Würde auch die freiwillige Gefangenſchaft im
Vatikan auf ſich zu nehmen Gar ſo ſchlimm mag für einen
Mann in höherem Lebensalter und nach Pius 1X kamen
ja nur Päpſte die ſich bereits dem Grei enalter näherten
auf den päpſtlichen Stuhl dieſe freiwillige Gefangen
ſchaft nicht ſein wie rielleicht mancher annehmen könnte
denn der Vatikan bildet eine kleine Stadt für ſich und hat
weit ausgedehnte Garten und Parkanlagen Auch hat es
ja ſchließlich der Papſt nicht nötig irgend jemand aufzu
ſuchen da wohl jeder mit dem er zuſammenzukommen
wünſcht auch zu ihm in den Vatikan kommen wird Es gibt
gar viele Menſchen auf der Welt die ohne ſich als Gefan

ne zu betrachten einen viel geringeren Radius für ihre
ewegungsfreiheit zur Verſügung haben Pius IX lehnte

bis zu ſeinem Tode der im Jahre 1878 erfolgte konſequent
jede Berührung mit dem italieniſchen Staat ab Aber auch
mit anderen Staaten geriet er in Konflikt Unter ſeinem
Pontifikat kam es zu dem ſogenannten Kulturkampf irrt
Preußen der unter ſeinem Nachfolger Leo XIII im Jahre
1887 wieder beigelegt wurde Dieſer war überhaupt ein ge
ſchickter Diplomat und wußte ohne die kirchlichen Grundſätze
preiszugeben zwiſchen dem Vatikam und allen Staaten gute
Beziehungen herzuſtellen Zu einer Verſöhnung mit dem
italieniſchen Staat war unter ſeiner Kirchenregierung aller
dings die Zeit noch nicht gekommen

Leos Nachfolger Pius X war wieder mehr ein rein
kirchlcher Paäpſt Gr wurde gegen den Kandidaten Frank
reizs Rampolla gegen deſſen Wahl von öſterreichiſcher
Seite auf Deutſchlands Veranlaſſung hin Einſpruch erhoben
worden war zum Papſt gewählt Trotz ſeiner rein kirxch
lichen Einſtellung die auf die Erneuerung der Welt in
Chriſto gerichtet war hat er doch eine Reihe von Reformen
eingeführt So hat er eine Anzahl Feiertage die auf
Wochentage fielen auf Sonntage verlegt Der reformkatho
liſchen Bewegung trat er allerdings mit Entſchiedenheit ent
gegen und hat es auch erreicht daß ſie ſich nicht durchſetzen
konnte Unter ſeinem Pontifikate kam es zur Trennung
von Staatund Kirche in Frankreich aber im
Gegenſatz zu Pius IX hat er den Kampf gegen das katho
liſche Frankreich nicht in ſo ſchroffer Weiſe geführt wie
jener den gegen das proteſtantiſche Preußen Wenn auch
die offiziellen Beziehungen zwiſchen dem Vatikan und dem
Quai Orſay abgebrochen wurden ſo forgte doch die hohe
franzöſiſche Geiſtl chket dafür daß die Fäden zwiſchen Frank
reich und dem Vatikan wenn auch auf inoffiziellem Wege
bald wieder geknüpft wurden

Eine ſtarke Annäherung Frankreichs an den Vatikan
erfolgte während des Weltkrieges unter Benedikt XV 2
der auch der Wiederaufnahme der diplomatiſchen Bezie
hungen zwiſchen ngtanh und dem Vatikan die Wege
ebnete Unter dem letzten Papſt fand auch die katholiſche ABbſd

rtei der Populari eine ſtarke Förderung durch den Vati St
an und die in der italien ſchen Regierung ſitzenden Mini 4
r der Popularipartei arbeiteten wiederum auf eine Ver

hnung zwiſchen Kirche und Staat in Jtalien hin So kam Euches daß i beim Tode Benedikt XV der italieniſche Staat r
das italieniſche Königshaus und die Stadt Rom zum erſten iMäle ſeit dem Jahre 1870 wieder offiziell an den r
Trauerkundgebungen für einen Papſt teil ine

nahmen anRach dieſer Entwicklung der Verhältniſſe darf man wohl
annehmen daß der nächſte Papſt auf die ſeit dem Jahre r
1870 traditionell gewordene Jntranſigeanz gegenüber dem W
italieniſchen Staat verz chten und daß der Ausgleich zwiſchen an
Staat und Kirche in Jtalien in nicht zu langer Zeit zu pur

ſtande kommen wird vatne zKunſt und Wiſſenſchaft i
er

Tod berü n Aſtronomen Der berühmteet rtgrrr im v ma77 Jahren geſtorben 1881 wurde er der Nachfolger Airys im na
Amte des Königlichen Aſtronomen und wurde in dieſer
ſchaft zum Direktor des weltberühmten Obſervatoriums in Green
wich berufen Dieſe Stütte der aſtronomiſchen Wiſſenſchaft deren
Leitung Chriſtie nahezu 50 Jahre inne hatte verdankt ihm im
weſentlichen den Ausbau der Sternwarte zu einem Jnſtitut das
an Gebäudeumfang und attung mit modernen wiſſenſchaft
lichen Jnſtrumenten kaum von einem anderen Obſervatorium der
Welt erreicht wird Fa Sie Erfolge erzielte der ver

e Aſtronom auf dem Gebiete der Sternvphotographie der

igen

e

ie und der Beobachtung von Sonnenfinſterniſſen Seit1871 r en Ge war 8eines ibrer aktioſten Miiglleder kemwett an



ſef und
ſchriſten

Jnhalt
r Kauf

A F
t Jſidor

des
Witt

aulichen
nahn en

eh Rax
gen im
d einer
Welt

Leipzig
gemein

uns in
sbändi
hervor

t Kunſt
fte des
riſſance
ſagt der
Land
r Zeit

arakte
ichtert
er ſich
r der
erſteht

inſt in
enialer

Bei
und

x klar
Künſte
lbrecht

l und
derer
vollen
geiſte

d Jn
hier

entlich
Kunſt

von
ſamer
t Ab
Jeſers
wegena
ſt

ſehr
chnet

raus
aus

enrat
uguſt

und
iden
Auf

den
hiker
her

aats
der

lung
an

Geh

eng
buch

G

und

Halle und Umgebung
Halle den 27 Januar 1922

Der ſtarre Froſt hält an Tagsüber ſteigt die Quecſilber
ſäule nicht über 4 Grad um in der Nacht wenigſtens
trifft das auf die letzten Nächte zu auf 15 Grad zu
ſinken Die öſtlichen Winde führen kalte Luftmaſſen aus
dem inneren Rußland herbei Bei wolkenloſem Wetter ſtrahlt
dann die rauhe Oberfläche des lockeren Schnees die Wärme
kräftig nach dem kalten Weltenraum aus ein Nachdringen

von Wärme aber aus dem Erdboden iſt ausgeſchloſſen da der
Schnte als ſchlechter Wärmeleiter wie eine Jſolierſchicht wirkt
Durch das Zuſammenwirken dieſer drei Faktoren erklärt
die Wiſſenſchaft die ſtrenge Kälte Ungewöhnlich iſt übri
gens eine Kälte von 15 Grad nicht Jm Februar 1917 hatten
wir z B viel ſchlimmeren Froſt Damals wurde in unſerer
Gegend 26 Grad Kälte gemeſſen Das war allerdings ſeit
langen Jahren die niedrigſte Temperatur Sie wurde was
die letzten 50 Jahre anlangt nur vom Januar 1893 übertroffen
wo die Kälte noch etwas über 26 Grad hinausging Wetter
propheten ſagen einen baldigen Umſchwung der Witterung
an Jn Anbetracht des ſtarken Eingriffes in unſere Kohlen
vorräte wie er durch die Kälte verurſacht wird wäre es zu
wünſchen daß ſie recht behielten
Der Brandſtiſter Haus Huth der die Ruſch ſche Scheune
angezündet und damit 3000 Ztr Weizen vernichtete wurde
vom Schwurgericht zu 2 Jahren Zuchthaus verurteilt

Eltern und Lateinerabend Die nächſte Lehrfilmvor
führung findet am Freitag den 27 Januar abends 8 Uhr
in der Aula der Latina ſtatt Zur Vorführung gelangt der
hervorragende Film Das Wunder des Schneeſchuhes Die
Vorſtellung für Gruppe C Schülerinnen findet am gleichen
Tage nachmittags 24 Uhr die für Gruppe B 16 Uhr
ſtatt

FamilienNachrichten

Ceborenz Herrn Privatdozent Dr Louis R Grote und
Frau Jda geb Behrmann Halle Herrn Staats
r Dr Beſecke und Frau Emmi geb Haedicke
Halle

Geſtorben Poſtaſſiſtent Friedrich Arndt Halle 47
Stadtſekretär i R Paul Lehmann Halle Berginvalid

Auguſt Mentzel Wettin 80 Frau Frieda Henning
geb Schumann 33 Charlotte Brunne Halle
7 Mon Frl Jda Diecke Halle 54 Gemüſe

händler Wilhelm Paack Zörbig 41 Ruth Schiefer
Alberſtedt 8 Mon

Provinzial Nachrichten
Eisleben 25 Januar ie 17 bürgerlichen

Stadtverordneten en ihre Mandate nieder
gelegt um gegen die Vergewaltigung durch die ſozialiſtiſche
ren u proteſtieren Geſtern traten nun die 19 ſozia
liſti r 7 tadtverordneten zu einer Beſprechung zuſammenund beſchloſſen die ſtädti hen Geſchäfte mit der ſozialiſti

ſchen Mehrheit allein weiterzuführen an eine Auflöſung
ſei nicht zu ken

Torgau 25 Januar Der 33 Verbandstag der
Dachdeckerinnungen begann mit der Eröffnung der Fach
ausſtellung im Schützenhauſe Oberſtud Rat Müller Direktor der
Deutſchen Dachdeckerſchule Glauchau eröffnete die Ausſtellung
mit einer Anſprache Jm Geſchäftsbericht über das 33 Geſchäfts
jahr teilte der Vorſitzende mit daß der Verband jetzt 50 Jnnungen
zählt Die Mitgliederzahl beträgt etwa 2500 davon entfallen
auf Bezirk Torgau 86 Jnzwiſchen waren auch die Mitglieder des
Zentralvorſtandes der Dachdeckermeiſter eingetroffen deren Vor
ſitzender Landtagsabgeordn ter Obermeiſter Müller Berlin
hielt eine Anſprache Der Redner kritiſierte dabei die teilweiſe
vorhandene Uneinigkeit und die Eigenbrödelei unter den Fach
genoſſen ſo mancher ſei überhaupt noch nicht organiſiert wäh
rend der Geſellenverband bereits ſeine erſte Million Vermögen
beiſammen hätte Hinke Berlin erſtattete den Schasbericht
Das Vermögen des Verbandes beträgt 21 099 die beim Ver

en eſtudienr rektor er auchau ann r die Teerund Rohſtoffzentrale des
Langendorf 25 Januar Durch Fehlzündung imVergaſer brannte geſtern nachmittag hinter dem Orte auf

dem Wege nach Aupitz das Perſonenauto des Maſchinengroßhäno
lers Kämpf aus Halle vollſtändig ab Die Jnſaſſen konn
ten ſich durch ſchnelles retien Es wurde vergedens
verſucht den Brand mit neemaſſen abzudämpfen

Wernigerode 25 Januar Vor den Zug warf ſich
hier ein fremde iunge Frau Der ausfahrende Halberſtädter Zug
zermalmte den Körper

Salberſtadt 25 Januar Aus dem Fenſter ſprang
infolge eines Anfalles von ermut wegen einer ſtarken
Grippeerkrankung der Arbeiter 1 hier Durch den Sprung
aus dem dritten Stock wurde der Körver zerſchmettert

I

Die deutſche Kampfſp elKodelmeiſterſchaft

Eigene Drahtmeldung
Rh Garmiſch Partenkirchen 25 Januar

Wohltuend wirkte die ern zur Durchführung gebrachteDeut ſage ne ft wenn man die in tadelloſer
Weiſe bu den jungen N chen Rodelmeiſtere eganit n nüber is n ungen 5Mit einf Wilttein wurde dem wiederum nach Tauſenden
zählendem Publikum der Aufenthalt am Ablauf in den Kurven
und am 3 ſcharfe und aufregeper du reieerdre zumAugenblick trotz der g n i en und die eingelnen

nungenz auf der Bobbahn die dieDeutſche Kampfſpiel e r gung geſtellt war

er a n t el am Sor e amanten audie W u Rodelrennen nur ge

am in das n aus der m09 ſt r unnien ihne bayer z odel
Fran i 3 e r n hener rf den n der n Kampfſpiel RodelmeiſterC

ver iſte u brGe 6 v en tmark waren etwa 50 Fahre rinnen erſchienen

ch Zeit Den n Platz belegte der OeſterreicherFerdinand Lan ger vom Anninger Rodelverein in Mödling mit
Minuten 18 6 Sekunden vor dem deutſchen Meiſter 1913 und

2 Fahrwarten des Deutſchen Rodelbundes Dr zur Arthur von
Oſterrolh Homburg v d Höhe in 2 Minuten 18,8 Sekunden Am
Nachmittag fanden während der Rodelrennen auf dem Riſſerſee
Eisläufe S s und Eisſchießen ſtatt in welch letzterem
die Werdenfelſer Mannſchaften wiederum als Sieger hervorgingen

Vermiſchtes
195 000 Mark für ein Paar rote Sachſen Die Brief

markenverſteigerung im Berliner Künſtlerhauſe die täglich
gut beſucht iſt auch von Vertretern des Auslandes Holland
Schweden Dänemark Schweiz Oeſterreich Ungarn Tſchocho
ſlowakai brachte zum Teil außerordentliche Preiſe doch
nur für erſtklaſſige fehlerloſe Stücke Für die größten Ra
ritäten wenn ſie nur geringe Fehler aufweiſen wurden oft
überraſchend niedrige Angebote gemacht Als beſonders

he die Katalogpreiſe weit r re ee Beträge ſeien die
olgenden genannt 195 000 M erzielte das Käbinettpaar

Sachſen 2 Pf rot Ausgabe 1850 101 000 M ein Stück der
gleichen Marke Kabinetteckwandſtück 29 000 M brachte ein
einzelnes Stück der gleichen Marke Sämtliche drei Rari
täten wandern nach Dänemark Dagegen blieb die gleiche
Marke in einem Kabinettſtück mit nittlinien für 36 000
Mark hier und ein Randſtück auf Druckſache für 30 000 M
Andere Exemplare der Marke erz elten 8000 12 000 14 000
und 23 000 M Von der alten Bayern Marke 18 Kreuzer
ziegelrot wurde ein poſtfriſcher Originalbogen von 30 Stück
mit 45 000 M bezahlt Mecklenburg Schwerin vier 4 Schil
ling rot durchſtochen ſenkrechtes Paar wurde mit 24 500
Mark bezahlt SchleswigHolſtein 1 Schilling blau
Dreierſtreifen wurde mit 37000 M bewertet ein voll
candiges ſenkrechtes Paar der gleichen Marke mit 20 000 M
Der höchſte Preis für ein Alt Preußen 3 Sgr ſchwarzgelb
war nur 1650 M Dagegen wurden die Entwürfe un
Probedrucke von Thurn und Taxis vom Beſitzer zurückge
zogen der nur ein Angebot von 72 000 M für die auf etwa
75 000 M geſchätzte Sammlung vorlag Auch viele andere
Stücke erzielten zwar hohe Beträge doch nicht den
Schätzungspreis Je höher eine Marke bewertet wird deſto
lebhafter das Angebot Offenhar ſind es die neuen Reichen
die mit dem Ausgeben von Tauſendmark ſcheinen vertrauter
zu ſein ſcheinen als mit der Philatelie denn nicht nur ra
lutaſtarke Ausländer beteiligten ſich an dem Wettrennen
mit den Preiſen

Porter Grupen der im Kleppelsdorſer Mordprozeß zwei
mal zum Tode verurteilte Mörder unternahm im Gerichts
gefängnis in Hirſchberg einen Selbſtmordverſuch Er wollte
ſich erhängen konnte aber durch rechtzeitiges Hinzukommen
eines Gefängnisbeamten gerettet werden

Die Altonaer Staatsanwaltſchaft hat nunmehr noch die Vor
unterſuchung gegen den in Hirſchberg kürzlich zum Tode ver
urteilten Grupen wegen Ermordung ſeiner Frau ein
geleitet Die vor längerer Zeit im Schulauer Hafen gefun
dene Frouenleiche iſt nicht die verſchwundene Frau Grupen Die
Leiche iſt inzwiſchen von anderer Seite anerkannt worden

Ein ſtattliches Legat Aus Baden Baden wird gedrah
tet Der verſtorbene Ehrenbürger der Stadt Baden Baden Her
mann Sielken hatte letztwillig zugunſten des von ihm gegründeten
Wöchnerinwenheims ein Legat von 60 000 Dollar das ſind
11 Millionen Mark ausgeſetzt Dieſe große Summe kam geſtern
zur Auszahlung wodurch die Anſtalt finanziell ſichergeſtellt iſt

68 Tanuſendmarkſcheine bei einem Unwoh ſein eingebüßt
hat ein Geſchäftsmann von außerhalb der in einem Hotel
der Friedrichſtadt in Berlin abgeſtiegen iſt Der Mann erlitt
auf der Straße einen ſchweren Huſten und Brechanfall
Beim Ausſteigen auf dem Bahnhof Friedrichſtraße erinnerte
er ſich daß ihm ſeine Aktentaſche die 68 Eintauſendmark
ſcheine und Papiere enthielt fehlte Es iſt möglich daß
ein falſcher Samariter die Gelegenheit benutzt hat ſie zu
ſtehlen Jn der Taſche befindliche Papiere tragen den
Namen Joſef Zimnoll

Der Todeszug der Grippe in England Die in England
wütende Grippe Epidemie nimmt immer bedrohlichere Formen
an Die Zahl der Todesfälle häuft ſich in erſchreckender Weiſe
Jn Glasgow waren z B in der letzten Woche 189 Todes
fälle infolge von Grippe zu verzeichnen Jnsgeſamt ſind
ſeit Auftreten der Epidemie in der genannten Stadt 1116
Perſonen der Grippe erlegen Auch in Neweaſtle hat die
Epidemie zahlreiche Todesopfer gefordert Dort ſtarben in
der vergangenen Woche 78 Perſonen in Birmingham 43
Auch aus vielen anderen Städten Englands treffen fortgeſetzt
Meldungen über den Todeszug der Grippe ein die das
Geſundheitsminiſterium veranlaßt haben energiſche Maß

zur Bekämpfung der Epidemie in die Wege zu
eiten

Wenn man ſtolz darauf iſt einem Miniſter zu gleichen
Jn Dresden geſchah jüngſt wie der Tägl Rundſchau
berichtet wird ein merkwürdiges Begebnis Ein biederer
ſächſiſcher Weltbürger ſeines Zeichens Schreiber bei irgend
einer ſtädtiſchen oder ſtaatlichen Behörde beſtieg pflichtgetren
den Straßenbahnwagen der ihn in ſein Bureau bringenſollte Es entging ihm während er die letzten freien Bi

nuten vor des Dienſtes Einerlei träumeriſch genoß daß
nicht nur ältere Leute in der Straßenbahn ihn voll Intereſſe
muſterten ſondern auch ein junges Mädchen ihre Blicke
zwiſchen ihm und der neueſten Nummer der Jlluſtrierten

gang vergleichend hin und her wandern ließ und ſchließ
lich murmelte Er iſt es Ein Zufall lenkte die Blicke
unſeres Freundes auf das Blatt und ſein Erſtaunen war
nicht gering darin ſein Ebenbild zu finden Allein der
Stolz der ihm hieraus hätte erſprießen können wurde
durch die Unterſchrift des Bildes Miniſter ſo und ſo um
ein Beträchtliches eingeſchränkt Aber er begriff daß ein
Miniſter ein wirklich lebender Miniſter ſo ausſah wie er
oder vielmehr daß er ſo ausſah wie ein Miniſter Und
dankbar ſonnte er ſich im Gefühl der Aufmerkfamkeit die
er bei feinen Mitſfahrenden erregte Er reckte ſich um eine
Handbreite höher ſtrich ſich den Schnurrbart glatt und ver
ſuchte ſogar dem ſchiefen Schlips eine miniſterliche Drehung
zu geben Da trat plötzlich ein gutgekleideter Herr der ihn
ſchon ſeit geraumer Zeit beobachtet hatte dicht an ihn

d fragte Miniſter Wäreehrlich geblieben es re J
n n eeige ſitzen rdas viſte was er tun konſter b ſtie

Aehnlichkeir mit dem Miniſter aber
Freude mehr

Handel Gewerbe und verkehr
Dürkoppwerke G Biezlefeld Der Aufſichtsrat ſchlägt

die Verteilung von 18 Proz Dividende auf 20 Mill M
Stamm und 8 Proz auf 15 Mill M Vorzugsaktien vor
15 Proz 1920/21 und je 25 Proz i d Jahren 1918/19

bis 1916/17 auf 9,5 Mill M Stammaktien Ferner ſoll
das Aktienkapital um 10 Mill M Stammaktien auf 45
Mill M erhöht werden Die Ausgabemodalitäten ſind noch
nicht feſtgeſetzt Letzte Kapitalerhöhung April 1921 um
10,5 Mill M Stamm und 15 Mill M Vorzugsaktien
Ueber das laufende Geſchäftsjahr heißt es daß das Werk
zurzeit glänzend arbeite

Hochfrequenz Maſchinen G für drahtloſe Telegraphie
Jn der V ſoll die Verteilung einer Dividende von 30
Prozent vorgeſchlagen werden Außerdem iſt beabſichtigt das
Aktienkapital von 3,5 Mill M auf 8 Mill M durch Aus
gabe von 4500 ab 1 Januar 1922 dividendenberechtigter
Aktien Lit A zu erhöhen Die Aktien werden von einem
unter Führung der Commerz und Privat Bank ſtehenden
Konſortium übernommen mit der Verpflichtung hiervon
3,5 Mill M den Aktionären im Verhältnis von 1 zu
200 Proz anzubieten während die reſtlichen 1 Mill M
zur Verfügung der Geſellſchaft bleiben

G Deutſche Kaliwerke in Bernterode Untereichsfeld
Die Entſchädigungen für die elſäſſiſchen Kaliwerke ſoll ſich
nach der Rhein Weſtf Ztg auf 150 Millionen Mark be
laufen während von anderer Seite nach dem gleichen Blatte
die Summe erheblich höher geſchätzt wird Es verlautet auch
daß der Betrag bereits ausgezahlt worden ſei

Die WerſchenWeißenfelſer Braunkohlen G erTärt uns
auf Anfrage die Gerüchte über Fuſionsverhandlungen mit den
Anhaltiſchen Kohlenwerken für unzutreffend

Neue öſterreichiſche Banknoten zu 5000 und 30 000 Kronen
Geſtern erſchien eine Bekanntmachung der Oeſterreich ch Ungari
ſchen Bank über die am 26 und 28 d M erſoldende Ausgabe
von neuen Banknoten zu 5000 und 50 000 Kronen
Der weſentliche Unterſchied zwiſchen den alten und den neuen
Banknoten beſteht darin daß den neuen Banknoten der Stempel
aufdru Deutſchöſterreich fehlt

Gebrüder Sachſenwerk G in Roßlau Die Geſellſchaft er
zielte im abgelaufenen Geſchäftsjahre einen Reingewinn von
28,03 10,74 M U M Rach Abzug von Handlungs und Be
triebsunkoſten Tantiemen und Verſicherungen im Betrage von
25,89 9,87 Mill M und nach Abſchreikungen in Höhe von

7 0,39 Mill M ergibt ſich ein Reingewinn einſchließlich Vor
trag aus dem Vorjahre von 0,72 0,01 Mill M Hieraus ſoll
eine Dividende von 8 die letzten drei Jahre 0 Proz ausgeſchüttet
und 0,33 0,09 Mill M auf neue Rechnung vgrgetragen wer
den Nach der Bilanz betragen dner 24,48 21 Mill M
Gläubiger werden mit 41,59 26,44 Mill M ausgewieſen Die
Geſellſchaft hat nach den Ausführungen des Vorſtandes eine gute
Beſchäftigung gehabt Da ein Aushau der Werke und eine Stär
kung der Betriebsmittel ſich erforderlich gemacht hat ſo wird
der o V eine Kapitalserhöhung von 4 auf 9 Mill M vor
geſchlagen

Zurückziehung des Proteſtes bei der Glauzig Zuckerfabrik
G Bekanntlich erhob bei der letzten Generalverſammlung

der Geſellſchaft ein Aktionär Rechtsanwalt Dr Hirſch
feld im Auftrage der Gruppe Bernheim Beer Pro
teſt gegen die Beſchlüſſe der Verſammlung Der Einſpruch
iſt nunmehr zurückgezogen worden mit der Begründung daß
die opponierende Gruppe genügenden Aufſchluß über die
Verwendung der nicht den Aktionären zum Bezuge geſtellten
Aktien erhalten habe Die neuen Aktien ſollten u a zur
Angliederung von vier Zuckerfabriken dienen Den Aktionären
iſt bekanntlich ein Bezugsrecht im Verhältnis von 2 zum
Kurſe von 100 v H eingeräumt worden Die Begebung
der jungen Aktien ſoll ſchon in den nächſten Tagen er
folgen

Produktenbericht
Berlin 26 Januar Telegramm Jnfolge des Steuer

kompromiſſes und des am Produktenmarkt vormiftags ein
getretenen Deviſenrückganges waren die Forderungen für Ge
treide erheblich niedriger was beſonders bei ſtarkem Angebot
für Roggen der Fall war Mittags wurden etwas beſſere
r erzieit wegen der inzwiſchen eingetretenen Erhöhung
der Deviſenpreiſe Jn Weizen fehlte es bei mäßigem Angebot
und ermäßigten Forderungen nicht an Kaufluſt Für Berau
z hat die Kaufneigung ſtark nachgelaſſen Auch in Hafer
eſtand bei ziemlichem Angebot und ermäßigten Notierungen

nur geringe Kaufluſt Die Entwicklung der Tendenz für Mais
paßte ſich wie üblich der der Deviſenpreiſe an Jm Mehl

et ſind die Preiſe etwas niedriger geworden Die übrigen
rtikel hatten meiſt ruhiges Geſchäft

Rauhfutternotierungen
Berlin 26 Januar Telegramm

genſtroh drahtgepreßt 38 42 Haferſtro
46 Langſtroh ſeilgebündelt 37 38und froden I12 1
Alles ab Stationen

Amtliche Produktennotierungen
Berlin 26 Januar Telegramm en märkiſcher

410 408 pommerſcher 407 405 ſchleſiſcher 406 mat
ter Roggen märkiſcher 315 u 314 matt ſchleſi
ſcher 315 matt Hafer märkcher ſchleſiſcher pommerſcher

375 uh Mais300 302 ſchwächer Sommergerſte 373ohne Provenienzangabe e ohne Rachfriſt 320

r 305 Mär ehe beauptet Roagenmehl d5d d t Weizenkleie
210 215 z r enkleie ereſee Vikrorigerbſen 460 Kleine Spei Futtererbſen 305 325 Rapskuchen 285 300 Leinſaat 659 bis
680 unverändert Raps 700 730 unverändert Blaue Lu

nen 265 285 gelbe Lupinen 310 320 SeradellaIße 6ä ſheder de Trockenſchnitzel prompt 20
bis 205

RMetallnotierungen

Verlin 26 Januar Telegramm Raffinade Kupfer98 99proz 5550 65600 e 3025
Orig Hüttenrohzink im freien Verkehr 2150 3200 As Diſch
Hütte Preis des Z H V 2251 Remelted Plattenzink 1650
bis 1700 ttenAluminium 99proz in ge

Weizen und Ro
drahtgepreßt 44 b
ieſenheu gut geſund

Wieſenhen geſund und trocken 98 105

kerbten 8500 Orig Hütten Ein Walz
draht oder D en 8700 ginn Banca Straits Auſtrat13 500 13 tzinn e 99proz 18 200 bis

e z Barxren ea
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